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Der Ministerpräsident – Staatskanzlei 
13.10.2015 
 

 

Die Gemeinde Büchen beabsichtigt, eine Erweiterung der „Kindertagesstätte 
Schulweg“ planungsrechtlich abzusichern. 
Aus Sicht der Landesplanung nehme ich zu der o.g. Bauleitung wie folgt Stellung: 

Die landesplanerische Stellungnahme wir zur Kenntnis genommen.  
Die Aussagen der Landesplanungsbehörde werden noch in die Begründung 
eingearbeitet. 

Die Ziele, Grundsätze und sonstigen Erfordernisse der Raumordnung ergeben sich aus 
dem am 04.10.2010 in Kraft getretenen Landesentwicklungsplan Schleswig-Holstein 
vom 13.07.2010 (LEP 2010; Amtsbl. Schl.-H., S. 719) und dem Regionalplan für den 
Planungsraum I (Fortschreibung 1998). 
Das Plangebiet liegt innerhalb des baulich zusammenhängenden Siedlungsgebietes 
des Unterzentrums Büchen. 
 

 

Es wird bestätigt, dass gegen die o.g. Bauleitplanung der Gemeinde Büchen keine 
Bedenken bestehen; insbesondere stehen Zielen der Raumordnung den damit 
verfolgten Planungsabsichten nicht entgegen. 
 

 

Diese Stellungnahme bezieht sich nur auf die Erfordernisse der Raumordnung und 
greift damit einer planungsrechtlichen Prüfung des Bauleitplanes nicht vor. Eine 
Aussage über die Förderungswürdigkeit einzelner Maßnahmen ist mit dieser 
landesplanerischen Stellungnahme nicht verbunden. 
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Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein 
Vom 15.10.2015 
 

 

Wir können zurzeit keine Auswirkungen auf archäologische Kulturdenkmale gem. § 2 
(2) DSchG in der Neufassung vom 30.12.2014 durch die Umsetzung der vorliegenden 
Planung feststellen. Daher haben wir keine Bedenken und stimmen den vorliegenden 
Planunterlagen zu. 
 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.  
Es werden noch entsprechende Hinweise in die Begründung eingearbeitet. 

Darüber hinaus verweisen wir auf § 15 DSchG: Wer Kulturdenkmale entdeckt oder 
findet, hat dies unverzüglich unmittelbar oder über die Gemeinde der oberen Denkmal-
schutzbehörde mitzuteilen. Die Verpflichtung besteht ferner für die Eigentümerin oder 
den Eigentümer und die Besitzerin oder den Besitzer des Grundstücks oder des 
Gewässers, auf ober in dem der Fundort liegt, und für die Leiterin oder den Leiter der 
Arbeiten, die zur Entdeckung oder zu dem Fund geführt haben. Die Mitteilung einer 
oder eines der Verpflichteten befreit die übrigen. Die nach Satz 2 Verpflichteten haben 
das Kulturdenkmal und die Fundstätte in unverändertem Zustand erhalten, soweit es 
ohne erhebliche Nachteile oder Aufwendungen von Kosten geschehen kann. Diese 
Verpflichtung erlischt spätestens nach Ablauf von vier Wochen seit der Mitteilung. 
 

 

Archäologische Kulturdenkmale sind nicht nur Funde, sondern auch dingliche Zeug-
nisse wie Veränderungen und Verfärbungen in der natürlichen Bodenbeschaffenheit. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
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Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen  
der Bundeswehr 
vom 06.10.2015 
 

 

Die Bundeswehr hat keine Einwände/Bedenken zum Bauvorhaben. Offene, 2 ge-
schossige Bauweise mit max. Firsthöhe bis ca. 10 Meter über Grund. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 

Eine weitere Beteiligung des Bundesamtes für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienst-
leistungen ist in diesem Fall nicht weiter notwendig. 

 

Nach den mir vorliegenden Unterlagen gehe ich davon aus, dass die baulichen 
Anlagen – einschließlich untergeordneter Gebäudeteile – eine Höhe von 30 m über 
Grund nicht überschreiten. Sollte diese Höhe überschritten werden, bitte ich in jedem 
Einzelfall mir die Planungsunterlagen – vor Erteilung einer Baugenehmigung – noch-
mals zur Prüfung zuzuleiten. 
 

Durch die Festsetzung der maximalen Gebäudehöhe auf 26 m ü. NN werden 30 m über 
Grund nicht überschritten. Trotzdem wird der Hinweis als Anstoßwirkung in die 
Begründung aufgenommen. 

Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein 
Vom 14.10.2015 
 

 

Gegen den Bebauungsplan Nr. 46 (1. Änderung) der Gemeinde Büchen bestehen in 
straßenbaulicher und straßenverkehrlicher Hinsicht keine Bedenken. 
Ich gehe jedoch davon aus, dass bei der Prüfung der Notwendigkeit bzw. der Fest-
legung von Schallschutzmaßnahmen die zu erwartende Verkehrsmenge auf der 
Landesstraße 205 berücksichtigt wird und das Bebauungsgebiet ausreichend vor 
Immissionen geschützt ist. 
 

 

Diese Stellungnahme bezieht sich im straßenbaulichen und straßenverkehrlichen Be-
reich nur auf Straßen des überörtlichen Verkehrs mit Ausnahme der Kreisstraßen. 
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Abfallwirtschaft Südholstein 
Vom 12.10.2015 
 

 

Vielen Dank für die Zusendung der o.g. Unterlagen. Bitte nehmen Sie unter Punkt 7 
„Ver- und Entsorgung“ folgende Angaben auf: 
Die AMSH (Abfallwirtschaft Südholstein GmbH) erfüllt im Auftrag des Kreises 
Herzogtum-Lauenburg, der öffentlich rechtlicher Entsorgungsträger ist, alle Aufgaben 
der Abfallentsorgung. In diesem Zusammenhang gelten die „Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen des Kreises Herzogtum-Lauenburg für die Entsorgung von Abfällen aus 
privaten Haushaltungen.“ 
 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.  
Die Begründung wird redaktionell, wie gewünscht, ergänzt. 

Vodafone Kabel Deutschland GmbH 
Vom 26.10.2015 

 

Wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 30.09.2015. Eine Erschließung des Gebietes 
erfolgt unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten. Diese sind in der Regel ohne 
Beteiligung des Auftraggebers an den Erschließungskosten nicht gegeben. Wenn Sie 
an einem Ausbau interessiert sind, sind wir gerne bereit, Ihnen ein Angebot zur 
Realisierung des Vorhabens zur Verfügung zu stellen. Bitte setzen Sie sich dazu mit 
unserem Team Neubaugebiete in Verbindung: Vodafone Kabel Deutschland GmbH, 
Neubaugebiete KMU, Südwestpark 15, 90449 Nürnberg. 
Neubaugebiete@Kabeldeutschland.de 
Bitte legen Sie einen Erschließungsplan des Gebietes Ihrer Kostenanfrage bei. 
 
 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
Auswirkungen auf die Planung hat sie nicht.  

mailto:Neubaugebiete@Kabeldeutschland.de
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Folgende Träger öffentlicher Belange haben weder Anregungen noch Bedenken 
vorgebracht. 
 
 Gewässerunterhaltungsverband Steinau/Büchen vom 22.10.2015 
 Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein vom 22.10.2015 

 

 


